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Fr, 02.10.–So, 29.11.2015 
Seismographic Sounds 
Visionen einer neuen Welt 
 
Herzliche Einladung zum KuratorInnengespräch mit Thomas Burkhalter 

und Theresa Beyer am Donnerstag, 01.10.2015 um 18.00 Uhr in der 

Globale-Lounge. 

 
MusikerInnen verschaffen sich heute auch via You-Tube, 
SoundCloud, Facebook und Twitter Gehör. Sie entwerfen in ih-
rer Musik Visionen einer neuen Welt und rütteln an traditionel-
len Wertvorstellungen. Die Wanderausstellung Seismographic 
Sounds – Visionen einer neuen Welt, kuratiert vom Schweizer 
Netzwerk- und Onlinemagazin Norient, zeigt aktuelle Musikvi-
deos, Tracks und Soundkunst – von Kapstadt bis Helsinki, von 
Jakarta bis La Paz. Pointiert, schrill und kontrovers. Die Schau 
macht anschließend Station in Berlin und in Großbritannien. 
 
 
Über die thematischen Schlaglichter „War“, „Money“, „Exotica“, „Desi-

re“, „Loneliness“ und „Belonging“ blickt Norient hinter die Kulissen der 
globalen Musikproduktion, stellt neue Musikstile vor und streitet mit 
JournalistInnen, WissenschaftlerInnen und BloggerInnen aus verschie-

denen Wissenskulturen über Potenzial, Bedeutung und Grenzen dieser 
neuen künstlerischen Positionen. Seismographic Sounds ist multiper-
spektivisch und multilokal: Alle Inhalte stammen von MusikerInnen, 

AutorInnen, RadiomacherInnen und FotografInnen aus der ganzen 
Welt. 
 

Seismographic Sounds taucht ein in die musikalische Vielfalt des 21. 
Jahrhunderts. Die Sounds und Bilder stehen für Vielstimmigkeit, Nieder-
schwelligkeit und die Verschiebung westlicher Dominanz. Digitale Glo-

balisierung führt nicht zu einem künstlerischen Einheitsbrei. Kulturpes-
simistInnen sollen verstummen. Und im Raum steht die Frage: Ist Musik 
ein Seismograf der Zeit? 

 
Zur Wanderausstellung ist die Publikation Seismographic Sounds - Vi-
sions of a New World erschienen.  


